
11. Juli 2024

Bürgerbund Bonn fordert Maßnahmen
gegen Zerstörung der Rheinaue

Die Stadt Bonn hat noch kein Konzept gegen die
Schlammwüste in der Rheinaue - Bürgerbund Bonn fordert
Lösungen. Wiesen stark mitgenommen. Gutachten geplant.

Maßnahmen zur Flächenschonung gefordert.

Die Rheinaue in Bonn: Ein Schlachtfeld nach
Veranstaltungen

Die Bonner Rheinaue, ein beliebtes Veranstaltungsgelände,
leidet Jahr für Jahr unter den Auswirkungen großer Events. Nach
den letzten Veranstaltungen gleicht der einst grüne Ort einer
Schlammwüste, und auch aktuell sind die Wiesen bereits stark in
Mitleidenschaft gezogen, so der Bürgerbund Bonn. Um dem
entgegenzuwirken, hat der Bürgerbund eine Große Anfrage an
die Stadtverwaltung gestellt, um zu erfahren, ob bereits
Maßnahmen zur Schadensbegrenzung geplant sind.

Laut der Stadt Bonn existiert bisher kein spezifisches Konzept,
um das Gelände zu schützen. Stattdessen soll noch in diesem
Jahr ein Gutachten erstellt werden, das aufzeigen soll, welche
baulichen Veränderungen nötig sind, um die Wiesen
widerstandsfähiger zu machen. Bei vielen Veranstaltungen ist es
unabdingbar, dass schwere Fahrzeuge über die Flächen fahren.
Die Veranstalter sind zwar verpflichtet, entstandene Schäden zu
beheben, aber die Rasenflächen werden erst nach der Saison
neu angesät.

Es ist offensichtlich, dass Maßnahmen erforderlich sind, um
dieses wichtige Grüngebiet in Bonn zu schützen und langfristig



zu erhalten. Es bleibt abzuwarten, wie die Stadt auf das
Gutachten reagieren wird und ob zukünftig effektive
Schutzmaßnahmen getroffen werden, um die Rheinaue vor
weiteren Schäden zu bewahren.
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